
 

 

N I E DE RSC HRI FT  

 

 

über die Sitzung des Jugendbeirates  

am Donnerstag, 13.10.2022, 

im Haus der Jugend 

 

 

Beginn: 17:30 Ende: 19:00 

 



 

 

Anwesenheitsliste 

 

Vorsitzende 

  

Kimberly Mae Weinmann  

 

beratendes Mitglied 

  

Gabriele Kolain  

 

stimmberechtigtes Mitglied 

  

Rosa Deckwerth  

  

Zoe Heid  

  

Felicitas Kessler  

  

Moritz Raatz  

  

Hannah Reis  

  

Runa Sachs  

 

Vorsitzender 

  

Akisan Sivananthan  

 

Sonstige 

  

Dr. Dominik Geißler  

 

Schriftführer/in 

  

Tamara Kirsch  

 

 

Entschuldigt 

 

beratendes Mitglied 

  

Susanne Brunck  

  

Ebru Tas  

 



 

 

stimmberechtigtes Mitglied 

  

Luis Degen  

  

Erik Gottselig  

  

Emma Hofmann  

  

Sophia Holler  

  

Sophia Schwahn  

  

Sophia Zilt  

 



 

 

Zu dieser Sitzung war unter gleichzeitiger Bekanntgabe der Tagesordnung 

ordnungsgemäß eingeladen worden.  

 

Damit bestand folgende Tagesordnung:  

 

 

 

 

T a g e s o r d n u n g  

 

Ö f f e n t l i c h e  S i t z u n g  

  

1. Einwohnerfragestunde 

  

2. Vorstellung des Jugendbeirates 

  

3. Arbeitsgruppen 

  

4. Veranstaltungen und Aktionen 

  

5. Bericht aus den Sitzungen 

  

6. Verschiedenes 

 

 



 

 

Ö f f e n t l i c h e  S i t z u n g  

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 1. (öffentlich) 

 

Einwohnerfragestunde 

 

Zu diesem Punkt war nichts zu protokollieren.  

 

 

 

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 2. (öffentlich) 

 

Vorstellung des Jugendbeirates 

 

Die Vorsitzenden begrüßten den zukünftigen Oberbürgermeister Dr. Geißler und 

bedankten sich für die Möglichkeit, die Arbeit des Jugendbeirates darzustellen und sich 

gegenseitig kennenzulernen. 

 

Der Jugendbeirat bestehe aus 14 Mitgliedern, die von den Jugendlichen der Stadt 

Landau gewählt worden seien. Er vertrete die Interessen aller jugendlichen 

Einwohnerinnen und Einwohner Landaus. Der Jugendbeirat habe mit Kimberly 

Weinmann und Akisan Sivananthan zwei gleichberechtigte Vorsitzende. 

Aufgaben des Jugendbeirates sei es, Angelegenheiten zu beraten, die die Belange 

Jugendlicher berühren, Stellung zu Fragen zu nehmen, die ihm vom Stadtrat, einem 

Ausschuss oder dem Oberbürgermeister vorgelegt werden und Veranstaltungen und 

sonstige Maßnahmen für Kinder und Jugendliche anzuregen und durchzuführen.  

In einem Seminar habe man die gemeinsamen Ziele festgelegt. Der Jugendbeirat habe 

am Kindertag teilgenommen und dort Beteiligungsmöglichkeiten für Kinder und 

Jugendliche geboten. Man habe ein Jugendforum organisiert, an dem 40 Jugendliche 

teilgenommen hätten. Aus den Ergebnissen dieses Jugendforums habe man nun 

Anträge an den Stadtrat formuliert. Für nächstes Jahr sei wieder ein Jugendforum 

geplant.  

 

Die Ergebnisse des Jugendforums: 

 

Im Workshop „Beteiligung junger Menschen in Landau“ sei angedacht worden, einen 

Stammtisch ins Leben zu rufen. Außerdem wolle man in die Schulen gehen und dort 

Jugendliche gezielt ansprechen.  

 

Im Workshop „Orte für junge Menschen in Landau“ seien einige Ergebnisse erarbeitet 

worden, die auch an den Stadtrat weitergegeben werden sollen. Auf dem LGS-Gelände 

wünsche man sich mehr Trinkwasserspender und mehr Fahrradständer. Super wären ein 

Kiosk oder ein „Späti“ sowie bessere Beleuchtung und mehr Mülleimer.  

 

Gabriele Kolain erzählt in diesem Zusammenhang, dass das Uni Projekt 

Sitzgelegenheiten gebaut hatte. Diese waren in der Ostbahnstraße aufgestellt, wurden 

jetzt aber bei der Stadt eingelagert, weil das Projekt beendet wurde. Inhaber der Möbel 

sei die Stadt. 

 

Weiter habe der Workshop betont, dass das LGS-Gelände ein Ort für Jugendliche sei, an 

dem diese sich wohl fühlen. Im Stadion sollte der Fußballplatz erneuert, der 

Basketballplatz renoviert und Tor und Zaun repariert werden. Auf dem Rathausplatz 

wünsche man sich mehr kostenlose Sitzgelegenheiten.  

 

Aus dem Workshop „Veranstaltungen für junge Menschen in Landau“ heraus ist die 

Organisation einer Veranstaltung von Jugendlichen für Jugendliche geplant. Denkbar 

wären Workshops, Musik, Party wie z.B. eine Weihnachtsparty, um mit den anderen 

Jugendgremien in Kontakt zu treten. Generell würden Orte für Jugendliche fehlen, an 

denen sie sich treffen könnten.  

Thematisch sei es um fehlende Orte gegangen, aber auch um bestehende Orte, die aber 

noch verändert werden müssten.   

 



 

 

Vera Ließfeld hielt fest, dass es hier mehr kostenlose Sitzgelegenheiten gehe. Die 

Marktstraße und der Rathausplatz seien hierfür schon begangen worden. Denkbar wäre 

bei dieser Thematik eine Kooperation mit dem Seniorenbeirat. 

 

Herr Dr. Geißler war der Auffassung, dass grundsätzlich in der kompletten Innenstadt 

Sitzgelegenheiten und Mülleiner fehlen würden. 

 

Die Vorsitzende unterstrich, dass eine Kooperation zwischen Jugendbeirat und 

Stadtspitze denkbar wäre, um gemeinsam die Sitzgelegenheiten zu schaffen. Es werde 

eine Arbeitsgruppe gegründet, die die Ergebnisse vom Jugendforum zusammentragen 

und danach einen Antrag an den Stadtrat formulieren soll.  

 

Die Vorsitzende betonte, dass dem Jugendbeirat die Kooperation mit der Stadtspitze 

sehr wichtig sei. Man habe großes Interesse, sich für die Belange der Jugendlichen der 

Stadt einzusetzen.       

 

 

 

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 3. (öffentlich) 

 

Arbeitsgruppen 

 

Volkstrauertag 

 

Die Planung sei abgeschlossen, in einer Videokonferenz würden die letzten Details 

besprochen. 

 

Internationale Woche gegen Rassismus 

 

Diese finde im nächsten Jahr im Herbst statt. Man werde sich daran in Kooperation mit 

dem Haus der Jugend beteiligen.  

 

Adventstürchen 

 

Hier laufen im Moment die Planungen zusammen mit dem Haus der Jugend. Geplant 

sei ein „kleiner Weihnachtsmarkt“ mit Punsch, Plätzchen und Crepes. Die Ausgabe soll 

aus den Fenstern erfolgen. Man plane, auch andere Jugendparlamente einzuladen.  

 

Anträge   

 

Für die Erarbeitung der Anträge wird eine Arbeitsgruppe eingerichtet. Als Teilnehmer 

melden sich Akisan Sivananthan, Emma Hofmann, Sophia Schwahn, Hannah Reis, 

Kimberly Weinmann. Ein Termin soll zeitnah vereinbart werden.  

 

Nächstes Jugendforum 

 

Für die Organisation haben sich Akisan Sivananthan, Emma Hofmann, Hannah Reis und 

Runa Sachs gemeldet. 

 

Pressekonferenz 

 

Auf einer Pressekonferenz sollen die Ergebnisse des letzten Jugendforums und auch die 

Anträge vorgestellt werden. Man mache hier eine Kooperation mit der Pressestelle. 

Presse komme dann, wenn man eine Botschaft habe, attraktiv sei. Presse und 

Öffentlichkeit sei in jedem Fall ein Weg, um was zu erreichen. 

 

Zwischenbericht Stadtrat 

 

Dieser werde voraussichtlich im Februar 2023 auf der Tagesordnung des Stadtrates 

stehen.     

 

 

 

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 4. (öffentlich) 

 

Veranstaltungen und Aktionen 

 

Bildungspolitische Fahrt Osthofen und Worms am 18. November2022 

 

Hier sind immer noch Anmeldungen möglich. 

 

Pressekonferenz und öffentliche Sitzung am 1. Dezember 2022 

 

Auf der Pressekonferenz sollen die Ergebnisse des Jugendforums präsentiert werden. 

 

Seminar in Herxheim vom 18. bis 20. Novembr2022 

 

Dort wird der Dachverband zum Austausch da sein. Zudem soll die Jahresplanung für 

2023 erarbeitet werden.  

 

Adventstürchen am 21. Dezember 2022 

 

Es soll Punsch und Crepes geben, das Fenster soll gestaltet werden und es soll 

Beteiligungsmöglichkeiten geben. Außerdem wolle man andere Jugendvertretungen 

einladen. 

 

Imagefilm der Stadt Landau  

 

Der Jugendbeirat sprach sich mehrheitlich für den Termin 9. November 2022 aus.  

 

Die Vorsitzenden bitten darum, dass sich alle Mitgieder die Termine notieren und nach 

Möglichkeit auch teilnehmen.  

 

 

 

 

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 5. (öffentlich) 

 

Bericht aus den Sitzungen 

 

Moritz Raatz berichtete aus den Sitzungen Mobilitätsausschusses du des Ausschusses für 

Stadtentwicklung, Bauen und Wohnen. 

 

Mobilitätsausschuss 

 

Es gebe ein neues Verkehrskonzept für Queichheim, hier sei auch der Ortsbeirat 

involviert. Durch die Schneiderstraße sollen die Autos künftig nicht mehr durchfahren 

können. Es wurde ein Kompromiss gefunden mit einer Anliegerzone in der Mitte der 

Schneiderstraße. 

 

Angedacht sei die Idee einer Bürgerbeteiligungsplattform zum Verkehr. Hier wäre es 

super, wenn der Jugendbeirat und der Beirat für ältere Menschen in der 

Steuerungsgruppe vertreten wären.  

 

Ausschuss für Stadtentwicklung, Bauen und Wohnen 

 

Themen seien hier die Erschließung der Neubaugebiete in Arzheim und Wollmesheim 

sowie die Schaffung von Wohnfläche auf dem Gelände eines früheren Möbelmarktes 

gewesen. 

 

 

 

 

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 6. (öffentlich) 

 

Verschiedenes 

 

Zu diesem Punkt war nichts zu protokollieren.  

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Die Niederschrift über die 6. Sitzung des Jugendbeirates der Stadt Landau in der Pfalz 

am 13.10.2022 umfasst 5 Teilprotokolle. Sie enthält die fortlaufend nummerierten 

Blätter 1 bis     . 

 

 

 

 

Vorsitzender 

 

 

 

 

  

 

 

 

Tamara Kirsch 

Schriftführer 
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